
U2U7a

Sie sind ein Vorbild für Ihr Kind.
Es ahmt Sie nach und möchte 
ernst genommen werden.
Zwischen den eigenen Gefühlen 
und denen anderer Menschen
kann es immer besser unterscheiden.

Liebe Eltern,

Hier geht’s 
zum Film

Hier geht’s 
zum Film

Seelisch  
gesund
aufwachsen
           34.- 36. Lebensmonat

Ansprechpartner für Ihre Fragen sind Ihre 
Ärztinnen und Ärzte für Kinderheilkunde und 
Jugendmedizin vor Ort. Informationen unter 
w w w.k inderaer z t e -im-ne t z .de

Beratungsangebote für Eltern:
Anonym und kostenlos!
Bei kleinen Sorgen.
In schwierigen Situationen.

Frühe Hilfen...
sind Angebote für werdende Eltern und Familien mit Kindern 
bis drei Jahre. Diese Angebote bieten Eltern Unterstützung, 
Beratung und Begleitung. Sie sind freiwillig und kostenfrei. 
Ziel ist es, jedem Kind eine gesunde Entwicklung zu ermög-
lichen. Weitere Informationen finden Sie unter 
w w w.el t er nsein.inf o
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Bewegung und Toben machen Ihrem 
Kind Spaß. Es testet seine Fähigkei-
ten und lernt seine Grenzen kennen.

Bewegung stärkt das Gefühl für den 
eigenen Körper und verbessert das Wohl-
befinden. Kinder toben übermütig und 
ausdauernd. Dabei lernen sie auf spiele-
rische Weise den Umgang mit Macht und 
Ohnmacht und mit Grenzen. 

Ihr Kind beobachtet genau, wie Sie 
sich verhalten und was Sie sagen. 
Es ahmt vieles davon nach. Wenn 
Ihr Kind mitmachen kann, fühlt 
es sich zugehörig und wichtig.

Kinder orientieren sich am Verhalten 
anderer Menschen und lernen auf diese 
Weise soziale Umgangsformen und 
Regeln.

Wenn Ihr Kind von seinen Gefühlen 
überwältigt wird, ist es gut, möglichst 
ruhig und gelassen zu reagieren. Fin-
den Sie heraus, was Ihr Kind in dieser 
Situation benötigt. Manchmal braucht 
es Nähe und körperlichen Halt, manch-
mal aufmerksames Zuhören und Nach-
fragen, manchmal Zeit für sich.

In emotionalen Ausnahmesituationen 
sind Kinder darauf angewiesen, Ver-
ständnis und Respekt zu erfahren. Sie 
benötigen Geborgenheit und Unterstüt-
zung bei der Klärung ihrer Gefühle.

Ihr Kind lernt, andere zu verstehen und mit 
ihnen zu kooperieren. Dazu gehört auch 
der Umgang mit Konflikten. Hierbei benö-
tigt es Ihre einfühlsame Unterstützung. 
Sie können Ihrem Kind helfen, indem Sie 
ihm die Sichtweise und Gefühle seiner 
Mitmenschen erklären.  

Kinder entwickeln zunehmend Verständnis 
für die Absichten und Bedürfnisse anderer 
Menschen. Sie lernen, zwischen eigenen Inte-
ressen und denen von anderen Menschen zu 
unterscheiden.

„Hör mir zu 
und nimm mich 

ernst.“

Ihr Kind findet nicht immer die passenden 
Worte, um sich verständlich zu machen. 
Es ist wichtig, dass Sie es ernst nehmen 
und ihm zuhören. Auch dann, wenn Sie nicht 
seiner Meinung sind. Sie helfen Ihrem Kind, 
wenn Sie versuchen, sein Anliegen in Worte 
zu fassen.

Kinder haben das Bedürfnis und das Recht, 
ihre Meinung zu äußern, gehört und beteiligt 
zu werden. Dadurch bekommen sie das Gefühl, 
wichtig zu sein. Ihr Selbstvertrauen wird ge-
stärkt. Kinder, die Vertrauen in ihre eigenen 
Fähigkeiten haben, erleben weniger Stress 
und sind gesünder und zufriedener.

Ihr Kind kann nicht immer alles haben und 
nicht in allen Situationen an erster Stelle 
stehen. Das fällt ihm oft noch schwer, zum 
Beispiel wenn Sie als Eltern für sich alleine 
sein wollen oder wenn ein Geschwister-
kind hinzukommt. Ihr Kind kann das Gefühl 
entwickeln, ausgeschlossen oder weniger 
geliebt zu sein. Zeigen Sie Ihrem Kind, dass 
Sie seine Gefühle ernst nehmen, aber auch 
selbst Bedürfnisse haben. 

Die Erfahrung von Eifersucht und Neid ist
 für Kinder schmerzhaft und zugleich für 
ihre seelische Entwicklung wichtig. Sie 
lernen dadurch, Rücksicht auf andere zu 
nehmen. Wenn sie die Sicherheit haben, 
weiterhin geliebt zu werden, lässt die 
Eifersucht nach. Nicht alles zu bekommen, 
fördert die Kreativität und Eigenständig-
keit des Kindes.  

„Ich bin neidisch 
oder eifersüchtig.“

„Ich bin wütend 
oder außer mir, 
manchmal auch 

ängstlich, traurig 
oder sehr ruhig.“

„Ich lerne, dass auch 
andere Menschen 
Bedürfnisse und 
Rechte haben.“

„Ich tobe gerne 
herum und bin 

übermütig.“

„Du bist mein 
Vorbild.“
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